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GoldeneHochzeiten,
Montagnachmittagfandennicht
wenigerals drei goldeneHoch¬
zeiten statt ,deneninVertre¬
lungdesBürgermeistersv .Bam
Porrer ,bezw .v .Bn .Hierkammer
und der ArmenrefferMag .Rat
AspergerbeiwohntenSchauplatz
der ersten Feier war diePfarr¬
kirche in Breitense ,woPfarrer
Kinderdie kirchlicheZermonie
an demübelpaar Johannund
Barbara Jann vornahm .Der
Bräutigam steht im 80 . ,die
Brautim75 .LebensjahreBeide
sind in Böhmengebürtig ,nach
Wienzuständig ,er ist gelernten
Schneider und seit demJahre
1844als Gehilfetätig 5 Kinderund
8 EnkelkinderverschönerndenLe¬
bensabenddes greifenEhepaares .
hier fungirte in Vertretungdes
Bürgermeistersv .g .Forrer
außerdem warenerschienen
die GemeinderateZatzkaund
Wilhelm,derBez .Vorst .Stellv .und

ObmanndesArmeninstitutes
Baÿerdie BezirksräteDorschah
reichberger,ReuterundKellner,
die ArmenraleHebenstreit
und Unseitig ,Mitglieder der
OrtsgruppeHietzungdesChrist¬
lichen WienerFrauenbändesmit
der ObmannFrau Liszkyan
der Spitzeetc .Mannschaftder
freiwilligenFeuerwehrbreiter
senundweißgekleideteMädchen
bildetenSalier .Nachderkirchlichen
Zermonie ,wobeiPfarrerBinde
eine ergreifendeAnspracheandas

Gübelpaarhielt ,beglückwünschte
v .Bar .D .Porrerdas Brautpaar
namensdes Bürgermeistersund
der GemeindeWienundüber¬
reichtedemselbendasübliche
EhrengeschenkderGemeinde.Auch

Namensdes Frauenbundeser¬
hielt dasLibelpaarEhrengeschenke
undeineganzeReiheweißgekleideter
Mädchensprachfestgedichte .
DienächsteGubelfeierfandin
Fünfhausstatt ,woPfarrerRosen
bergdie kirchlicheZermonie
vornahm.HierintervenierteBe¬
Hierkammer .DasübelpaarFranz
und Marianneschil steht im
77 ,bezw .in 75 .Lebensjahre
beidesind in Wahrengebürtig ,
heutenachWienzuständigStrasch

war Maurerundbekleidetder¬
ZeiteineHausbesorgerstelle.Das
übelpaarwohntim6 .Bezirke.
Anwesendbei der feier waren
DieGemeinderateRostrik ,Schwarz,
Glösel ,BezirksvorsteherundObmann

des ArmeninstitutesSchadekmit
MitgliedernderBezirksvertra¬
lung und desArmeninsitäts¬
Mariahilf ,fernerdieOrtsgraph
MariahilfdesWienerchristlichen
Frauenbundesunddererste
MariahilferChristlicheFrauenbund
NacheinerAnsprachedesPfarrers
Rosenbergerüberreichtev .Bar¬
Hierkammermit einerherzlichen
AnsprachedasüblicheEhrengeschenk
der Stadt Wien .Weitere Ge¬
schenkeerhielt dasübelpaar
von der Bezirksvertretung und
von den beiden Frauenvereini¬
gängen .Diedritte Hebel¬
hochzeitfanddannum10Uhr
abends in favoriten statt .
hier nahmKanonikusSchöpf

leutherunterAssistenzdesPfarr¬
administrators Schiener die
kirchlicheFeiervor .Anwesend
waren :V .g .Hierkammer ,Magk
Asperger,St .R .Rissweg,Bezirksvor¬
steher HusadieBezirksräte
Stefan und mal ,Obmann
Brechtler desArmeninstitutes
mit zahlreichenMitgliederndie¬
ser Körperschaft,dieOrtsgrüche
favorigendesWienerchristlicher
Frauenbundesetc .Auchhierüber¬
reichtev .Bn .Hierkammernach
der AnsprachedesKanonikus
Schöpfleuthedas üblicheEhren¬

geschenk der Stadt Wien
mitherzlichenGlückwünschen,das
Weiteren erhielt dasEhepaar
vonder Bezirksvertretungund
demFrauenbundeEhrengeschenke .
EineReiheweißgekleideterMäd¬
chensprachpoetischeGlückwünsche
undFrl .Kortusüberreichtefürdie
Bürgermeister Namensdes¬
Frauenbundes einen Blumen¬
strauß .Eine vierte goldene
hochzeitfandSonntagVormittag
in der ErdbergerPfarrkirche
statt ,bei welcherinVertretung
des BürgermeistersderArmen¬
referent ,Mag .Rat pergerdas
üblicheEhrengeschenkderGemeinde
WiendemZubelpaareüberreichte.
hier war es das EhepaarAnton
und Julie Kornelia erder
Zubelbräutigamsteht im76 ,die
Braut im 73 .LebensjahrederZube¬
bräutigamwarPakerkutscher
undist als solcher heutenoch
aushilfsweise beschäftigt .Das
hübelpaarerhielt auchseitensder
Ortsgruppe ,LandstrassedesWiener
christlichenFrauenbundesundvor
der GenossenschaftderFinker
undEinschauerEhrengeschenke.



Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesWiedenhältamDonnerstagden
25 .d .vierUhrnachmittags,eineöffentliche
Sitzungab¬

BallderStadtWien.Montagnachmittags
hielt dasJungDamen-Komiterfürden
Ball der Stadt Wien14 .Februar )unter
demVorsitzedesVizepräsidentenDr.
KlotzbergeineSitzungab ,inwelcher
überdie Titelte frage für dieam
Eröffnungslangteilnehmendenjungen
Damenberatenwurde .ZudiesemBe¬
hufehatteeinebekanntehiesigeFirma¬
Modelleausgestellt .DieDameneinig¬
len sich auf eine schöne ,meistemo¬
dern ,Fußfreie Robemitmeister
Gürtel ,dazuweiseStumpfeu .meiste
GladenSchuhe .FürdasHerrwerde
leichterBlumenschmückbestimmt ,und
als Halsschmuck,einKettchen.
EineMozartfeierfür dieSchuljugend
Einenachahmenswartedenver¬
wirklich anläßlich desbevorste¬
hendenMozartgedanklagederrich¬
rige WeisgärberMännergefang¬
verein .VondemrichtigenGedanken
ausgehend ,eine echteMozartfeier
für die Jugendmüssevorallem
darin bestehen ,denempfänglichen
Kinderherzendieunvergänglichen
Weisendes unsterblichenMeisters
in abgeründetenKonzertauf¬
führungendarzubieten ,veranstal¬

tet der Verein amFreitag ,den
26 .d .S .nachmittags13 Uhrim
großen Drehersaale für die
Schulendes WeisgärberVerein¬
gebieteseinebesondereMozartheier¬
Dassorgfältig ausgewähltePro¬
grammist der Fassungskraftder
Jugendangepasst .DerleitendeSchul¬
manndesBezirkes ,Hr .k .k .Schulinspektor

HomolatschhatmitfeinfühligenVer¬
ständnis für diekunsterziehliche
Bedeutung des Unternehmensseine
verstätige Unterstützungzugesagt
undder LandstrasserOrtsschulrat
hat den SchulendesWeisgärber
Gebieteseinen Nachmittagin
bildungsfreündlicherWeisefrei¬

gegeben .

Mozartheierder GemeindeWien.
die vonderGemeindeWienveranstaltete
Mozartheier,undFreitag ,nachmittags
4 Uhreingeleitet werden ,mitderNie¬

erlegung eines re¬
malMozartsdurchdenBürgermeister
deneineDeputationdesFestansschusses
begleitenwird .DereigentlicheFa¬
der 27 .ist für die Volks -u .der
schulen freigegeben ,u .werdenan¬

diesemTagein sämtlichenstädtischen
SchutenSchulfenenzuEhrendesMeisters
abgehaltenwerden ,bei welcherGele¬
genheitVertreterder GemeindeWien¬
ein vonder GemeindeHerausgege¬

ben einfaches abergeschmack
ausgestattetesGedenkblattandie
Schulkinderverteilen werden .Der
BürgermeisterselbstwirddiesenSchul¬
feierlichkeiten,wiebeiderSchiller¬
feierindenstädtischenSchulen3Bez.
Hamburgerstrafe40u .2 .Bezieh,Wolf,
gangSchmalzgasse13beiwohnen .
dieFestvorstellungderVolksper¬
beginnt,Samstaghalb8Uhr.

Wohltätigkeits-Vorstellung.Dienstag
den6 .Februarl .J .findetimDeutschen
Volkstheater,eineWohltätigkeitsvorstel¬
lungzuGunstenderArmendes7.
Bezirkesstatt .ZurAufführunggelangt
Schlockholmdrei Erlebnisseeines
tatis vonFranzv .Schönthan
KartenzudieserVorstellungsindan
derTageskassedesTheaterszuhaben.

SpendenundÜberzahlungenwerden
sowohlanderTagskassa ,alsauch
beimBezirksvorsteher .Rat .Wei¬
dingerdankendentgegengenommenu .
separatausgewiesen .

NeueGassenbezeichnung.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Ressa,
wegdie neuezwischenderKatharinen,
gasseundder projektiertenäußeren
Gürtelstraßeim10 .Bezirkgelegene
zweiteParallelgassezurEnvoritenstrafe
nachFranzBauerSumayer ,geboren
1766zuReyr ,gestorben1803zurei¬
mit Sußmanergassezubenennen.
derselbewirkte ,alsHofkapellmeister ,
schufnebstvielenanderenkleineren
Werken ,die Oper .DerSpiegelvon
Arkadienu .ist durchseineBeziehung,
gen zu Mozartu .Schikandermit
Wiens ,MusikundTheatergeschichteim
kennbarverknüpft .

VereinigungehemaligerTaubenschüler.
undschülerinnen .DernächsteUnter¬
haltungsabend dieses Vereinesfindet
amDienstagden6 .Feberd .J .um
8 Uhr abends in Restaurant zur
Heumühleim 4 .Bezirke ,Schön¬
brennerstrasse 2 ,statt .Einreich¬
haltiges ,durchausheiteresProgramm
garantiert einen lästigen ,ge¬
mütlichen Abenddiegeehrten
Mitglieder werdenhiezuhöflichst
eingeladen ;Gästeherzlichwill¬
kommen ,Eintritt frei .DerVerein¬
ist ein gefellig humanitärermit
der Sendung ,ehemaligeSchüler
undSchülerinnenderehemaligen
Taubenschulebezw .derenWitwen
undWeisen ,welcheohneihrVer¬
schuldenin Nottagegeratensind ,
zu unterstützen .Monatsbeitrag
40 M .Anmeldungensinderbeten
an den ObmannKarl Himmel ,de¬



vorateurimk .Bezirke ,Margareten
strasse 36 oder an denObmann¬
StellvertreterEmilScherf ,städtischen
Kassenkontrolle im 4 .Bezirke ,
Schönbrunnerstrasse2 .

JoseffädterBürgerball.
DieBürgerschaftderJosefstadtversam¬

meltesich amMontagin FranzRain¬
SälenzumgrünenTonzudemhervor¬
gendstenBallhaftedesBezirken ,dasseit
einerReihevonJahrenzumBestender
ArmenundHumanitätsanstaltendes8
Bezirkenveranstaltetwird .Einegroße
ZahlanmutigerFrauenundMädchengestalten
indenherrlichstenBollettenverliefdemBürger¬
balleeinglanzvollesGepräge.DerBesuch
warin die allfestes der JosefsterBür¬
gerschaftließ nichtszuwünschenübrig .
UnterdenzahlreichenEhrengästenbemerkt
man :die VigebürgermeisterD .Neu¬
warenundHiersammerdieAbgeord¬
netenMagistratsdirektoru .Weiskirchner
undMagistratsratu .Heiliger ,Beitrat
JosefRain ,dieGemeinderateHawranek
Effenberger ,SchwerundStangelberger
BezirkvorsteherAntensteiner,Bezirksvor¬
verstellvertreter Schneeweiß,dieBe¬
zirksräteAppel,Bergauer,Jenisch,Kaller
Kuntschick,D .Schrank,VierecktundBezirks¬
schulratwohlbach,denObmannstellvertreter
desArmeninstitutesEichbergeru .zahlreiche
Armenräte,dieOrtsschuldeteGrelinger
undRosa ,Polizeirat Adam ,Oberma¬
gistratsratDr .Solczek,Magistratsrat,
Altmann,KanzleiteterHäuser,Waisen¬im

HausdirektorRießdieRechnungsräte
AichmannundErbau,BezirksschulratRum¬
melfart,BaumeisterSchöffel,Eisenkonstruk¬
teurSchlosserwarenfabrikant,Armenrat
Janisch,dieBuchdruckereibesitzerZeitner,
HantzundBauwart,SchuldirektorGstetter,
OberlehrerBedinger,FrauOberlehrerWalter,
SchriftstellermitSchindlervonWallenstern,
BaumeisterAbasOberingemeurScheffzik,Attenten
VorsteherderSchwerthgegessenschaft

HeutdieRealitätenbesitzerGestaltund
Stifter ,dieFabrikantenBrüderBellin,
SilberwarenfabrikantAcker ,dieRestan¬

rateurFrank,Fuss,Hassel,Mayer,trötter,
MoserundWimmer,FrauCafetiere
GeilingerdieCopeierEckher,Eiles,
OswaldUrbauetundWeyer ,fastsämt¬
licheEhrengstewarenmitihrenFamilien
erschienen .Außerdembemerkte mandie
FamilienBalek,Eckert,Gabler,Isenstadt,
Macho,Moser,Podiringk,Pennerstorfer,

kröner ,Wesen ,Matzner ,Maganek,
Lehnert,Springer,Scheckenbach,Ruhmkorf,
Würgingen,zahlreicheOffiziereu .v .a .

denLanzeröffnetenbeidenKlängen
derKapelledesInfanterie-Regimentes
Nr .101dieMitgliederdesJundamen¬
undJung =HerrenKomites ,u .zw .die
FräuleinsAnnaBalek ,HerrBartsch
Nizziergauer,EmilieBibirad ,Mille
Biberad,EinEiller,EliseHeller,MizziHager
IrenHaidinger,MarieHaidinger,Kolla¬
KretenBildeKröner ,PaulaLechner
GistaMatzner,MizziMalzak,MitMoser,
SteffMoser,Muzziu .poldiPennerstorfer
Hilda Pfannhäuser ,KlaraPlusazek
MitPrinceps ,GreteRubasMinaRießu .Paul
MizziSchickenbach,AngelaSchewet,Elise,
SchneeweißAnnau .EliseSchösser,Meta-¬
Schrank,EuereSpringer ,NizziSangel¬
berger ,RosaStifter ,Hildegardwobeda¬
TrinaVieröckl ,HermineWimmer,Her¬
eine Wolf ,Marianneu .PoldWurzin¬
gerundMarthaStrauch,sowiedieHerren
OskarAlbert ,JgnazArtner ,Alfred
Babitsch,KarlBalek,HeinrichBartik ,Al¬
fredBartosch,HeinrichBeklag,KarlBieler¬
KarlGeschkaKarlGertner,J .Daubrow,
F .Dörfler,Jul .Teller,Dr.AdolfFritz,Karl

Fritz ,k .Fuchsik,KerlGreisinger,Adalbert
vonHeredes,FelixHessel,MaxHierhammer
JuliusHofbauer,R .Hoffmann,Rudolf
Hörmann,JosefKaczek,Leinrath,Wille
Kirchert,AntonKraus,JosefLeitner,fer¬

dinand auch ,Georg Nr .

Obermayer,ErnstPauly ,JosefPommer¬
störter ,OskarPfannhäuser,AntonPrecau¬
f .Randa,3 .RandeKarlRichter
d .Schackenbach ,R .Schackenbach ,Josef
Schneeweiß,2 .SauerMarSelbKarl
Soboda ,RudolfSteurer ,KarlTitze
HermannWimmer,FriedrichWolfsber¬
gerundHansZach.

Magistratsrat,AltmannhattedemKomiter
einepolkamajur .DieschöneJosefstiterin
gewidmet,die lebhaften ,wohlverdienten
Beifallfand.

ImGemütlichensorgtedieElteMühegesell¬
schaft nachher unter
fürechteWienerGemütlichkeit ,während
imSaalbis in dengrauendenMorgen
Versicherengehuldigtwurde.

EinehübscheÜberraschungbotdieDamen¬
spendeausdemAtelierKarlWurzinger
SiezeigteaufeinerUnterlageaus

hellgrünemSeidenglischeinReliefdesHa¬
merling .DenkmalsinsilberglänzendenzuMetall,einekünftigeHierdedesBezirkes
Josefstadt.

ÜberdenFallherrschtenureinein
desLoben ,ebensoauchüberdieremo¬
nierteKücheunddenbestbekanntenKeller
der RestaurateursFranzRam¬
demBaukaten ,bestehendausderBezirksver¬
tretungmitdemBezirksvorsteherAnten¬
steiner ,dessenStellvertreterSchneeweiß
u .KassierBezirksratKuntschik,anderSpitze,
wurdefür ihr eifrigeserfolgreichesBe¬
mühendieschmeichelhaftesteAnerkennung
gezollt ,ebensodenHerrenMarterRein¬
u .KanzleileiterOberoffizialHauser,dieeben¬
fallsdenhervorragendstenAnteilandem
Gelingendesfestesgenommenhaben.

AllerVoraussichtnachstehtzuerwartenn,daß
esdervereintenrastlosenTätigkeitdergenannten
Funktionäregelungenist ,dasReinerträ¬
nigdesBürgerballigzumBestenderArmen

undHumanitätsanstaltendes8 .Bezirkes
zueinemnamhaftenzugestalten.
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